
Beschlussvorlage öffentlich

Federführendes Amt Nr.
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 033/2007

Betreff:

Umwandlung einer Regelkindergartengruppe in eine Tagesstättengruppe in der
Einrichtung "St. Pankratius" in Drensteinfurt-Rinkerode

Beratungsfolge Termin

Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 07.05.2007
Berichterstattung: Frau Middendorf

Finanzielle Auswirkungen: ja nein

Falls ja:
Im Haushaltsplan vorgesehen: ja nein

Hhst. Betrag (EUR)
                                        

1) 2)
Investitionskosten/einmalige Ausgaben:

insgesamt:            EUR

Beteiligung Dritter:            EUR

Belastung Kreis Warendorf:            EUR

Laufende Kosten jährlich:

insgesamt:            EUR

Beteiligung Dritter:            EUR

Belastung Kreis Warendorf:            EUR

Beschlussvorschlag:

Der Umwandlung einer Regelkindergartengruppe in eine Tagesstättengruppe in der
katholischen Tageseinrichtung „St. Pankratius“ in Drensteinfurt-Rinkerode wird
zugestimmt.



2

Erläuterungen:

Die Kindertageseinrichtung der katholischen Kirchengemeinde „St. Pankratius“ in
Drensteinfurt-Rinkerode hat zurzeit eine Betriebserlaubnis für vier
Regelkindergartengruppen.

Da in den vergangenen Jahren das Kontingent von 100 Plätzen für Kinder im Alter von 3
bis 6 Jahren nicht dem tatsächlichen Bedarf entsprach, wurden die freien Kapazitäten für
Kinder anderer Altersstufen, insbesondere für Schulkinder, genutzt.

Die Stadt Drensteinfurt wird zum kommenden Schuljahr 2007 / 2008 die offene
Ganztagsschule in Rinkerode installieren. Eine Schulkindbetreuung in einer
Tageseinrichtung wird daher nicht mehr notwendig sein.

Um der demographischen Entwicklung Rechnung zu tragen, hat der Träger der
Einrichtung beantragt, eine Regelgruppe zu schließen.

Die nachfolgende Übersicht verdeutlicht, dass das derzeitige Platzkontingent für Kinder
im Alter von 3 – 6 Jahren deutlich den Bedarf übersteigt.

Jahr Plätze Kinder im
Kindergarten-

alter

Versorgungsq
uote

Mehrbestand herein-
wachsender

Jahrgang
2006 / 2007 135 95 142,1 40 31
2007 / 2008 135 90 150,0 45 23
2008 / 2009 135 80 168,8 55 30

Aufgrund des gestiegenen Bedarfes an Ganztagsbetreuungsplätzen hat der Träger die
Umwandlung einer Regelgruppe in eine Tagesstättengruppe beantragt. Aktuell sind die
vorhandenen Kapazitäten völlig ausgeschöpft.

Zur Sicherstellung des Rechtsanspruches hat sich der Träger bereit erklärt, diese
Tagesstättengruppe auch mit bis zu 25 Plätzen zu belegen.

Im Falle einer Gruppenschließung und Umwandlung einer Regelgruppe in eine
Tagesstättengruppe stellt sich die Situation in Rinkerode zum 01.08.2007 wie folgt dar:

Jahr Plätze Kinder im
Kindergartenal

ter

Versorgungsq
uote

Mehrbestand herein-
wachsender

Jahrgang
2007 / 2008 105 90 116,7 15 23
2008 / 2009 105 80 132,2 25 30

Bei einer Änderung der Gruppenstruktur stünden auch für den hereinwachsenden
Jahrgang ausreichend Plätze in Tageseinrichtungen zur Verfügung.

Die finanziellen Mehraufwendungen für die Einrichtung der Tagesstättengruppe wird
durch die Schließung der Regelgruppe refinanziert.

Das Land NRW hat Kontingente für Umwandlungen bereit gestellt. Der Antrag wird mit
der Bitte um Zustimmung an das Landesjugendamt weitergeleitet.
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1.
Amtsleitung

2.
Dezernent

3.
Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen
Auswirkungen)

4.
Landrat


